
Intelligenz Blatt zur Nmbacher Neitung

Donnerstag den 1^. Jänner isso.

vermischte ^erlantbarnnczett.
Z. äo. ( i ) I . N r . 2769.

E d i c t .
Vom Bezirks- Gerichte der k. k. Staats-

herrschaft Lack wlrd hiemlt allgemein kund ge-
macht: Man habe über gepflogene Umersu«
chung für nöthig befunden, den Iojeph Kot.
scher, Besiyer der Hübe Nr . 3 , m Gckabja-
waß, wegen semer erwiesenen Verschwendung
die freye Verwaltung femes Vermögens ab«
zunehmen, denselben als Verschwender unter
kuralel zu seyen, und zu semem curator
seinen Schwiegervater, Gcegor Leskovltz zu
Pölland, zu bestimmen.

. Deff^n Jedermann hiemit verständigt
wird.

Lack den 28. December 1829.

Z. 32. (2) ' N r . 677^829.
E d i c t .

Von dem requirirten Bezirksgerichte zu
Egg ob Podpttsch, als Personalinstanz wud
allgemein bekannt gemacht: Es scŷ  in F<'lge
Bewilligung des hocklöollchen k. k. «)tadt- und
tandrechtes zu Lalbach, 6äo. 16. I uny 1629/
N r . 41^0 , a«f Ansuchen des Herrn Ignaz
Ursini Grafen von Blagay, wider Herrn
Joseph Kcburbi von Lichtenegg, wegen schul-
digen 2000 st., in die executive Feillnetung
der, dem Letziern gehörigen', gcrlchtllch auf
ia35 st. 8 kr. geschätzten Fährnisse, als: Pra-
tiosen. Gilber und Go ld , Zimmer - und
Hausetnrlcktung, Getreide- und Futtervor-
rathen, Ke^eruorrachen sammt Geschirre,
Mlyer« und Wlrchlchafrsrüftung und Vieh,
gewi l l igt , und hlezu die Tagsatzung auf den
25 Jänner, dann 8. und 22. Februar l63a,

, jedesmalvon q bis l2 Uhr Vormittags, und
3 blv 6 Uhr, Nacbmtttügö :m Orte L'chtenegg,
mit dem Anhangs bestimmt worden, daß, tm
Falle dlefe Fährnisse weder beider erssen noch
zweiten Feilbietung um den Vchatzungswerty
sder darüber an Mann gcbracht werden könn-
ten, solche bei der dntten und letzten Fe>lb'.e-
tung auch unter demselben, jedoch gegen sogleich
bare Bezahlung,hmtangegeben werden wurden.

^ Wozu d.e Kaustusilgen zu erscheinen e.n-
aeladen werden. ^ ,^. o

Beznksgerlcht zu Egg ob Podpetsch am8.
Jänner i33o.

Z. 3o. (2) N r . 1413.
E d i c t .

V o m Bezn-ks-Gerichte an der Religions-
Fondeherrschaft S t t t l ch , im Neussädtlcr Krei-
se, w,rd hlemlt bekannt gemacht: Es sey für
nöthig befunden worden, dem Anton S u v -
panlschlisch, (Pauschilsch) Hübler zu Hrastou-
du l l , wegen seines erwiesenen Hanges zur
Vcrspltttcrung seines Vermögens und zum
Schuldenmachen, die frepe Verwaltung seines
Vermögens abzunehmen, demselben als Ver«
schwender unler Curatel zu setzen, und zu lez-
ncm Kurator dcn Anton Scruß (Arablout ) )
zu Nothentai l , auf unbestimmte Zct t , zu be-
stellen.

SltNch am 3 l - December 1829.

Z. 3 l . (2) N r . 1357.
, L i c i r a t i o n e x e c u t i v e ,

de r D r , : : e l h u d e des F r a n z S a l t z ,
V l i lc ra T > l t t a r zu R o t h e n k a i l .

Vom Bezirks-Gcrlchce ^u Enttich, im
Neustadrlcr Krelse, wird yleriint bekannt ge-
macht: Es sey auf Ansuchen des Ignaz Gre-
gorttsch von Aldcndorf, Bezirk Nassenfuß,
wider Franz Sa<tz, vul^o «Gtttar <n Rolhen«
f a l l , weqen schuldlgcn 53 st. M . M . ĉ . ^. c^
ln die Fnlbletung der, diesem Lehcern gehö-
rigen, der Religions-Fondshcrvschaft S i t t i c h ,
slil> Urb. N r . 7 6 , dlenstdaren Dr i l l ' l hube
sammt 'Anhang g?>-v>l!'.2?:, und zur Vo rnah '
me derselben dre, Ter.n-.ne, und zwar: der
erste auf den 26. I a n n c r , dez- zwiilz auf dcn
26. Fcbrua' , und der, or:rte auf d^n 27. Mavz
i63c>' ;cdermal von i o bis 12 Uhr Vormlt«
tag5, nn Orce der Realnat ant dem Gelsatze
angeordner worden, daß, w>nn dicse Reall«
tät bei der ersten und zimii.'n Fellb:^ungs«
Taqsayung mchl um ovir über dcn gerichtlich
erhobenen Gchatzunaswersh an M a n n gebracht
werden könnte, selbe bet der dritten auch un-
ter der Zchahung hmlangegeben werden würde.

Sl t t ich am 1^. December 1829.

Z. 29. (2) a<! Nr. ,526.
E d i c t .

Von dem 'IzzirlsMichte ier herrsbast Rad.
mannsl-crf n^cs hlemu dekannc Kcmat t : Es sea
auf ül'suctcn ccs Herrn Ioscpy Sporn zu Rad«
mannödolf, Cesjisnär dcö A-usn Äcn«:tts,lnsch,
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wider Johann Beneditschitsch zu Routhe, in die
executive gedetene Feildiecung der gegnerischen,
mi ldem Pfandreckte deuten, der löbNcken Lam»
meralyerrsä)clft Lack, 8uk Urd. Nr . »255jl2o^,
dienstbaren, genä)lNch aus 2.87 ft. ,5 l r . f>t.
schätzten hudc, und der auf »»7 ft. geschätzten
Fahrn-.',!.« aus dein Urtheile, l16o. 2b. September
1Ü23, behaupteten 3,^ st. bu tr 2 dl. und der
4 Ho Interessen seit 2». Jänner 1L14 bis zum Zah«
lungstage und NaturaUen c. 3. c. ^ewiNiger,
und hiezu drey Termine, aiö: der 25. Decem-
ber d. I . für den crften , der 22. Jänner
l6 Ia für den zwenen, und dcr 25. Fedcuar k. I .
sur den dritten, jedesmal ron 9 h,s »2 Uhr
Bormitta^K lm Wohnorte dcb 'Gxtqulrlcn zu
Noulhe, Hauv Nr. 2. ,nlt dem Beis^e an^e<
ordnet ircrd^n. cafz, wc^n ^^se feUgcool<ne hu-
be und ^aylmss? rci ^cr elften oder jw<nen F n l .
dietungscagsay^ng :nä?l um den ci chäLun^n-eith
oder dacüoer an M i n n gedacht weiden soiwn,
jelde dei der drNten auch unter dem Schätzung»-
werthe hlntan^egeden werden rrürden.

Wozu sämmtliche KHuHusiigen mlt dem vor«
ßkladen irelden , d^h fie tie Schätzung und Ll .
cltaticns'Bedingni^e tägllcd in hlcsiner Gerichts
lanzley in den gewöhnlichen AmtKstunden elnje.
hen tonnen.

Vereintes Bezirksgericht Radmannsdorf am
so. November 1629.

A n m e r l u n g . Bei der ersten FeilbietunMaft«
sayung ist nlchts anders alv das gepiände^
te Getreid, als: Haber, Gerste, heu, S l loh
und Klee, an Mann gebracht wortcn.

Z. 22. (5) Nr . 227I.
E d i c t .

Vom Bezirksael-.Htz Rupertshof zu Neustadt!
w«d allen Jenen, tcelche aus die, auf dem Joseph
Wehapp'schcn, zu Neuftndtl, enl) Consc. Nr . 9^,
gelegenen, der S tad t^ t t Neuft^dt l , »ud Necc.
Vir. ü , 5^ et 104 dienstvaren «pause, sanlmt tazu
gehörigen (Sntnälcn, inia^uNite, an tie Anlon
Oell'lnsche PupMürmassa lautende Schuldorllga«
licn vom 5a. Octoder ^ 7 7 , inwdulHw 2 l . März
»778 pr. 20a fi. 4 o^a Interessen, eu»en ßegründe«
ten Einspruch zu machen vermeinen, hiermit auf«
getragen, ihre tichfälngcn Rechte und Foldelun.
gen. W gcwiß binnen emem Jahre, fechb Wochen,
und dreo Tagen, geltend zumachen, alv sonst nach
Verlaufi dieser Fc;st der ermähnte Schulddllef,
aui weiteres Ansucken des gcgsnrrältigen hausbe.
slhers, Joseph Wehapp, «hne weuciö amo:l l jnt
nclden n?Ultc.

Neustadll am 1 , . December 1829.

3 20. (3) N r . 2080.
E d i c t .

Von dem Bczn'ks-Gerlchle Neifniz wird
h'cruni bekannt qcm>2cht: Es scyen zut Er-
tt'richung des alifäü'gen Acnv- und Passiv«
Standes nach Ableben nachstehender Pcr'onen,
dle ^ag,atzungen auf folaends Tage bcstlmmt
wovdcn, als:

Auf den i 5 . Jänner i 8 3 o , Vormittags
nach dcm seel. Stephan Marv l t von Marouzhe.

Auf den 16. Ianncr 1LZ0, Vormittags
nach der seel. Anna Lcbstuk von Traun<k.

Auf dkn 23. Jänner i83c>/ Vormittags
nach dcm scel. Georg Kroiz, Grundbesitzer

von Traurnk.
Es haben daher alle Jene, welche zu

obiycn Vcrlassen etwas schulden, oder hieran
etnas zu fcrdcrn haben , an obbksilmmten
Toacn so gcwlß anzumelden, als wldngens
d»e Act;v - Bnragc ,m Rccktsn-ege eingetrieben,
der Vcrlaß gehörig abgehandelt, und den be-
treffenden Erben emgeamwortet werden wurde.

Bezirks-Gerlcht Reifmz den 28. De-

cember »829.

Z. »9. <I) N r . 1884.

E d i c t .

Von dcm Bez. Gerichte Reifniz wird hie-
mit allgcmein bekannt gemacht: Es seyen zur
Vornahme der m der Exccutlonssache des Hrn.
Heinrich Quenzlcr zu Lmbach, wider Georg
Periathu von Großlivltz, wegen schuldigen
9) N. M . M . c. 8. c<, von dem löbl. k. k.
Geznks-Gerichte zu Lachach, nut Bescheide
vom 17. November l. I . , Zahl 2 6 l 3 , be»
willigten cxecullven Versteiyerung der, dcm
Lctztern gehörigen, ^u Großllvlz liegenden,
der lödl. Herrschaft Orlencgg, 5nb H i d . ^ u i .
116/ zinsbaren N2 Kaufrechtkhube sammt
Zugehör, drei ^llitatlonetagsatzungen, und
zwar: d»e erste auf den 27. Jänner, die zwei«
ie auf den 24. Februar und d»e dritte auf
den Ja. März k. I . ik3o, jcdckwal Vormittags
um !o Uhr, ,m One Großlnnz m,t dem Bei,
<aye bsfilmmt worden, daß, wenn obgcnann«
te l)2 Hude bei der ersten «nd zweiten Feil-
bletungstagsatzung um den Schatzungswerth
pr. 467 st. 40 kr. M . M . oder darüber nicht
on Mann gebracht werden könnte » bcl 5er
drillen auch unter demftlben hlntangegeben
werden würde.

Be;>rks - Gericht Relfniz am 23. Dnem-
bcr 1829.

Z. 25. (3) aä N r . 1.
V o r l a u f i g e A n k ü n d i g u n g

der k. k. pr lv . Innerös ier r . wechsel-
seit igen Brandschaden - Versiche -

r u n g s - A n s t a l t .
Nachdem die Rechnungs-Abschlüsse fü ,

das Jahr, 1829 gemacht, und die Beitrags-
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Duote fur dieses Jahr von der in Wien zu-
sammenberufenen Central-Deputation der bei-
den verbündeten wechselseitigen Versicherungs-
Anstalten uon Nieder- undInnerösierrelch aus-
gemittelt worden ist, die nach dem §. 126 der
Statuten zu legende öffentliche Rechnung aber
erst nachträglich im Druck erscheinen kann;
so wird zur erfreulichen Wissenschaft der Ver-
einsmitglleder, und zur allgemeinen Kenntniß
hiermit bekannt gemacht, daß dle Iahres-Quote
für das Jahr 1829, in Innerösterreich neun
K r e u z e r uon H u n d e r t G u l d e n des
Elassenwerthes betrage, und hiervon auf die
Vergütung der Brandschaden und Bestreitung
der Verwaltungslasten 6 kr., auf Vergröße-
rung des Vorschußfondes aber, welcher nach
dem §. 91 der Statuten fortwahrend ein
E i g e n t h u m des V e r e i n s bleibt, 3 kr.
entfallen.

Von der Direction der k. k. prw. inner-
csterreichlschen wechselseitigen Brandschaden-
Versicherungs-Anstalt.

Gratz am 26. December 1829.

I g n a z Graf v. A l t e m s ,
General-Director.

L u d w i g Freyherr v. M a n d e l l ,
Administrator.

G. P e n i n g e r ,
Secretar.

Z. 35. (1) '
W o h n u n g zu ver m ie then .

I m ersten Stocke des Hauses, Nr . 23 , m
der Vorstadt Gradischa, sind auf künftige S t .
Georgizeit, drey bis vier Zimmer ncbst einer
Küche, Speisgewölbe, Holzlege und Keller,
zu vcrmiethen, und das Nähere ist daftldst zu
erfahren.

Laibach den 12. Jänner i8.5o.

Z. 36. (1) " " "
L e h r l i n g w i r d gesucht.

Ein junger Mensch, der mehrere Gymna-
sial-Klaren unt Erfolg besucht und überhaupt
schon eimie Bildung genossen hac, finde in
ein:r soliden Buchhandlung tlncn Platz als
Lehrling. Nachfragen beonl-vorttt Leopold
P a t e r n o l l l in Lüibach am Platze, N r . 8 .

Q u a r t i e r zu nerg< ben.
I m Haule bei Hr. F l o r e n , ^»r. 6 3 ,

sind zwey Wohnungen für künftige Gcorgl«
Zelc zu uermltthen, nämlich: clne zu ebener
Erde mtt drey Z lmaur , lln^r Küche, einem
Speisgewölde, Keller, Stauung auf 3 Pfer-
de und Holzlege; dann eine l.v erüen Glocke
mit fünf Zimmer , zwep Eabinetlen, einer
Küche, einem SpeiKgewölb?, Kellcr^ Holzlcge
und «inen ^3hell 3es Gartells.

Das i)iäh^re erfährt man im nämlichen
Haufe un zweyten Stocks.

I m hiesigen UeitnuZZ - Ssmptgiv ist ?u haben:

Handbuch für Reisende in dem Oesterreichischsn Kaiserstaate. Erste Ab-
theiluvg. Reiserouten durch Ocfterrclcv cd uno unter rcr Gnnö. < aiiburg, ^ r lo l , Stereo
mart , Kärnlhen, Krüin uno das lcln.ar:;s/D . vcncllanlschc bon^lslch. Bon Rucciph
v. Jenny. Neu? Ausgabe, gr. 6. Wien, 1629. Pr. ls: 2 ft. E. M .

Gemälde von Ungern. Von Johann v. Cftplovics. Zwei Theile. Mit
einerethnographlschen Karte.gr.u. im färt igen Umschlage Pcfid »629. Pleis: 4 ft. Io kr. (5. M.

Neuester und zeitgemäßer praktisch-ökonomisch-technischer Wahrsager für
Oesterreich, zum täglichen Gebrauche tenlenker Yaushälter und raticneller Landwirthe,
fveculatioer Negotianten und rasslnirender Götrctbs« und Handelsleute. Enthaltend: Eine
voNftändige Sammlung von gemeinnühlgcn und klprodter Rathschlägen, Anrrelfun^en uns
Vortheilen, rrie man mit Ehren uno großem Profite alle Geschäfte des Hauses und der
Oekonomie einrichten und verwalten soll; wie man Alles, auch das Geringfügigste, zu sei,
nem Vortheile denüKen kann, um dabei nicht allein sparsam und doch gut zu leden, sondern
auch bald wohlhabend zu werden und ein sorgenfreies beglücktes Alter zu begründen, gr. 6.
Wien !33o. I m färbigen Umschlage. P r t lS : » st. 3o tr . S . M .

Die Wanderschaft einer Gott suchenden Seele allhier im Thränenthale,
oder der Palast der Wissenschaft des Heils. Sine allegorisch« moralische Erzählung in neunzehn
Capiteln. Von Alexander Mrfien v. Hohenlohe. 12. Wien ;85o. I m steifen Einbande.
Pcels: 48 tr. E. M .


